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CHSH Cerha Hempel Spiegelfeld Hlawati Die Anwaltssozietät ist die „Litigation and Arbitration Law Firm of the Year 2010“ in Österreich

Internationaler Preis für CHSH
Wien. Das englische Fachmagazin 
Finance Monthly hat die Anwalts-
sozietät CHSH Cerha Hempel Spie-
gelfeld Hlawati als „Litigation and 
Arbitration Law Firm of the Year 
2010” prämiert. Ausgezeichnet wur-
de das Dispute Resolution Team 
unter der Führung von CHSH-
Managing Partner Irene Welser, 
mit Benedikt Spiegelfeld, Peter 
Vcelouch und Julian Feichtinger.  
Gewürdigt wurden „die exzel-
lenten Leistungen des Teams so-
wie die herausragende Qualität der  
Arbeit“, heißt es seitens CHSH.

Von Experten gekürt

Der „Finance Monthly Legal 
Award“ prämiert Anwaltskanz-
leien, die sich durch überragende 
Leistungen für ihre Klienten und 
besondere Qualität ihrer Arbeit 
ausgezeichnet haben. Die Preis-
träger werden dabei aufgrund der 
Beurteilungen von Experten aus 

Wirtschaft und Recht in Österreich 
ermittelt. CHSH wurde in Öster-
reich zum Sieger erklärt. 

CHSH Cerha Hempel Spiegelfeld 
Hlawati gehört mit zahlreichen 
Büros in zentral- und südosteuro-
päischen Hauptstädten (darunter 
Wien, Belgrad, Bratislava, Brüssel, 
Budapest, Bukarest) zu den größ-
ten und renommiertesten Rechts-
anwaltskanzleien Österreichs. 

Die Kanzlei besteht seit mehr als 
acht Jahrzehnten und bietet Ser-
vice und Fachkompetenz in den 
Bereichen Arbeitsrecht, Banking 
& Finance, Kapitalmärkte, Corpo-
rate, Insolvency & Restructuring, 
Litigation & Arbitration, Mer-

gers & Acquisitions, Öffentliches 
Wirtschaftsrecht & Europarecht, 
Privatisierungen, Real Estate & 
Construction, Steuerrecht, Ver-
triebs-, Kartell- und Wettbewerbs- 
recht.

Preisträchtiges Jahr 2010

CHSH Cerha Hempel Spiegelfeld 
Hlawati wurde 2010 auch zum 
dritten Mal mit dem IFLR-Award 
„Austrian Law Firm of the Year“ 
der International Financial Law 
Review ausgezeichnet. Die Kanz-
lei ist Mitglied von Lex Mundi und 
zeigt als Partner der Albertina kul-
turelles Engagement.� (red)

Dispute Resolution Team durch Fachmagazin Finance Monthly prämiert.

Seminar Finanzstrafgesetz

Neues FinStrG
Wien. Am 24. August wurde die  
Finanzstrafgesetz-Novelle 2010 
im Ministerrat verabschiedet. Die  
Reform wurde zwar im Vergleich 
zum Begutachtungsentwurf abge-
ändert, beinhaltet aber trotzdem 
einige Neuerungen, denen ein Semi
nar des Verlag Linde am 8. Novem-
ber in Wien gewidmet ist. 

Behandelte Themen des Semi-
nars sind die wesentlichsten ge-
planten Neuerungen im Finanz-
strafrecht, die Strafen als Mitglied 
einer Bande oder unter Gewalt-
anwendung, Abgabenbetrug, die 
Neuerungen zur Selbstanzeige, 
die Straffreiheit gegen Zuschlags-
zahlung und die Neuerungen im 
Verfahrensrecht. Die Referenten 
werden Univ.Prof. Friedrich Fra-
berger, Franz Reger und Werner 
Christian Eberl sein.� (red)

Sieger-Team: Peter Vcelouch, Benedikt Spiegelfeld, Julian Feichtinger, Irene Welser.
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Rechtsschutz Studie

Außergerichtlich
Alpbach/Wien. Johannes Loinger, 
Vorstandssprecher der D.A.S. 
Rechtsschutzversicherung, war 
Gastreferent beim Europäischen 
Forum der Versicherungsmakler 
in Alpbach und präsentierte die 
Studie „Erwartungshaltung von 
Rechtsschutzkunden“. Neben per-
sönlicher Beratung legen laut Stu-
die Kunden im Schadensfall Wert 
auf eine außergerichtliche Streit-
lösung. Nur ein Drittel wünscht 
sich, den Streit sofort vor Gericht 
auszutragen, so Loinger.� (red)

D.A.S.-Chef Johannes Loinger:  
Studie über Rechtsschutzkunden.

©
 D

.A
.S

.

Wurz
Textfeld




Medianet, 17.9.2010

Wurz
Textfeld
Zur Verfügung gestellt von                Rechtsschutz - www.das.at


Wurz
Stempel

http://www.das.at



